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§ 88. (1) Überhaupt ist er berechtigt, durch den Untersuchungsrichter, durch die Bezirksgerichte oder 
durch die Sicherheitsbehörden Vorerhebungen zu dem Zwecke führen zu lassen, um die nötigen 
Anhaltspunkte für die Veranlassung des Strafverfahrens wider eine bestimmte Person oder für die 
Zurücklegung der Anzeige zu erlangen. 

(2) Die Untersuchungsrichter und Richter der Bezirksgerichte haben auch bei diesen Vorerhebungen 
die Rechte und Obliegenheiten, die dem Untersuchungsrichter in der Voruntersuchung zukommen. 

(3) Durch die Sicherheitsbehörden kann der Staatsanwalt Personen, die Aufklärungen über 
begangene strafbare Handlungen zu erteilen imstande sein dürften, unbeeidigt vernehmen lassen und 
diesen Vernehmungen auch selbst beiwohnen. Augenschein und Hausdurchsuchung kann er durch sie nur 
dann vornehmen lassen, wenn sich in Abwesenheit einer zur Amtshandlung berufenen Gerichtsperson die 
Notwendigkeit eines unverzüglichen Einschreitens herausstellt; er kann diesen 
Untersuchungshandlungen, bei denen alle für gerichtliche Akte dieser Art vorgeschriebenen 
Förmlichkeiten zu beobachten sind, auch selbst beiwohnen. Die hierüber aufgenommenen Protokolle 
können jedoch bei sonstiger Nichtigkeit nur dann als Beweismittel benützt werden, wenn sie unverweilt 
dem Untersuchungsrichter mitgeteilt worden sind, der ihre Form und Vollständigkeit zu prüfen und 
nötigenfalls die Wiederholung oder Ergänzung der Verhandlung zu bewirken hat. 
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